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PROTOKOLL   
 
20. DOSB-Mitgliederversammlung am 2. Dezember 2023 in Frankfurt am Main 
 

Beginn: 09:00 Uhr im Kap Europa 

 
 

TOP 1 

Begrüßung durch den Präsidenten des DOSB  

Der Präsident Thomas WEIKERT begrüßt die Delegierten und Anwesenden zur 20. Mitgliederversammlung 

des DOSB um 9:05 Uhr. Anschließend übergibt er das Wort an den Vorstandsvorsitzenden des DOSB 

Torsten BURMESTER zur Versammlungsleitung.  

Dieser bittet zunächst um ein ehrendes Gedenken an die verstorbenen Mitglieder, wofür sich die 

Anwesenden von ihren Plätzen erheben. Danach stellt er die form- und fristgerechte Einladung zur 

Versammlung fest und bittet den Justitiar des DOSB, Hendrik PUSCH, das Protokoll zu führen. 

 

 

TOP 2 

Grußworte 

Zunächst hält Boris RHEIN, Ministerpräsident des Landes Hessen sein Grußwort. Zum Abschluss übergibt 

er im Auftrag des Hessischen Sportministers einen Zuwendungsbescheid für den Campus Sportdeutschland 

in Höhe von 280.000 EUR aus Landesmitteln und 400.000 EUR aus Bundesmitteln. WEIKERT und 

BURMESTER bedanken sich für den Zuwendungsbescheid, bevor die Präsidentin den Landessportbundes 

Hessen, Juliane KUHLMANN ihre Grußworte spricht. Ihr folgt Prof. Dr. Marcus GWECHENBERGER, der als 

Stadtrat den Gruß der Stadt Frankfurt am Main in Worte fasst. Die Grußworte sind im Mitschnitt der 

Mitgliederversammlung gespeichert und unter (https://www.dosb.de/ueber-

uns/mitgliederversammlung#akkordeon-40512) abrufbar.  

 

 

TOP 3 

Feststellung der Zahl der Stimmberechtigten 

BURMESTER stellt fest, dass um 9:40 Uhr 466 Stimmen auf der Mitgliederversammlung vertreten waren. Er 

weist darauf hin, dass die Mitgliederversammlung laut Satzung ohne Rücksicht auf die Anzahl der 

vertretenen Stimmen beschlussfähig ist. 

 

 

TOP 4 

Feststellung der Tagesordnung  

BURMESTER stellt fest, dass die Tagesordnung fristgerecht am 10.11.23 versandt wurde und keine 

schriftlich eingereichten Dringlichkeitsanträge vorliegen. 

 

 

TOP 5 

Feststellung der Genehmigung des Protokolls der 19. Mitgliederversammlung vom  

3. Dezember 2022 in Baden-Baden 

BURMESTER gibt bekannt, dass keine Änderungswünsche zum Protokoll der 19. Mitgliederversammlung 

eingegangen sind und stellt fest, dass das Protokoll damit als genehmigt gilt. 

https://www.dosb.de/ueber-uns/mitgliederversammlung#akkordeon-40512
https://www.dosb.de/ueber-uns/mitgliederversammlung#akkordeon-40512
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Der Versammlungsleiter gibt bekannt, dass sich die Ankunft der Innenministerin Nancy FAESER 

witterungsbedingt verzögert und verschiebt daher die TOP 6 und 7 bis zu ihrer Ankunft. 

 

 

TOP 8 

Ehrungen 

BURMESTER übergibt das Wort an Eva WERTHMANN, Leiterin Verbandskommunikation des DOSB, zur 

Moderation der Ehrungen. 

 

Nach einer Laudatio von Dr. Rolf MÜLLER, Ehrenpräsident des LSB Hessen, wird Volker BOUFFIER, 

ehemaliger hessischer Ministerpräsident und Innenminister, die höchste Auszeichnung des Verbandes, die 

DOSB-Ehrenmedaille verliehen. 

 

Anschließend erhalten die DOSB-Ehrennadel:  

• Elsbeth BEHA, Präsidentin des DJK-Sportverbandes 2015-2023 

• Prof. Dr. Achim CONZELMANN, Sportpsychologe, Mitglied und späterer Vorsitzender des Preis-

Kuratoriums des DOSB-Wissenschaftspreises 

• Erwin HORAK, Präsident der staatlichen Lotteriegesellschaft Bayern, „Erfinder“ der Siegerchance, 

die dem Leistungssport zu Gute kommt 

• Wolfgang NEUBERT, Präsident des LSB Brandenburg 2011-2023 

• Dr. Ulf TIPPELT, Leiter des Instituts für Angewandte Trainingswissenschaft 2015-2023 

 

WERTHMANN weist darauf hin, dass für alle Anwesenden und die Geehrten eine Baumspende bei Sports 4 

Trees durch den DOSB erfolgt. 

 

 

TOP 9 

Berichte und Aussprache  

9.1 Ethik-Kommission 

BURMESTER weist darauf hin, dass der schriftliche Bericht der Ethik-Kommission den  

Delegierten fristgerecht zugegangen ist. Diesen ergänzt der Kommissionsvorsitzende, Dr. Thomas 

DE MAIZIÈRE durch einen mündlichen Bericht. Dieser bittet darum, dass Einreichende 

berücksichtigen, dass die Ethik-Kommission nur sportethische und keine sportpolitischen 

Fragestellungen entscheidet. Des Weiteren möge bei Eingaben geprüft werden, ob es bei den 

Sportverbänden oder Landessportbünden Eingabestellen gibt, die anstelle der Ethik-Kommission 

des DOSB zuständig sind. 

 

9.2 Menschenrechtsbeirat 

BURMESTER übergibt das Wort an Dr. Joachim RÜCKER, den Geschäftsführer des 

Menschenrechtsbeirats, der über dessen Aktivitäten berichtet. Dessen Rede ist Bestandteil der 

Unterlagen auf der Seite (https://www.dosb.de/ueber-uns/mitgliederversammlung#akkordeon-40512) 

und kann dort nachgelesen werden. 

 

9.3  Präsidium und Vorstand  

BURMESTER weist darauf hin, dass der Jahresbericht mit den Tagungsunterlagen am 10.11.23 

veröffentlicht wurde. 

 

9.4  Aussprache 

Im Rahmen der Aussprache gibt es keine Wortmeldungen. 

  

https://www.dosb.de/ueber-uns/mitgliederversammlung#akkordeon-40512
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TOP 10 

Finanzen und Haushalt  

10.1 Bericht über die Jahresrechnung 2022  

BURMESTER weist darauf hin, dass mit den Tagungsunterlagen die Jahresrechnung 2022 

zugegangen ist. Thomas ARNOLD gibt dazu einige ergänzende Erläuterungen. Diese können bei 

Bedarf ab 1:40:20 in der Aufzeichnung der Mitgliederversammlung (https://www.dosb.de/ueber-

uns/mitgliederversammlung#akkordeon-40512) erneut nachvollzogen werden. 

 

10.2 Bericht der Rechnungsprüfer 

Ulrich FRANZEN gibt den Bericht der Rechnungsprüfer für das Rechnungsjahr 2022: Die Prüfung 

erfolgte vom 9.10.23 bis 11.10.23 in der Geschäftsstelle des DOSB in Frankfurt am Main. Der 

vorgelegte Jahresabschluss war mit einem uneingeschränkten Testat versehen. Die Grundsätze 

ordnungsgemäßer Buchführung wurden beachtet. Alle erbetenen Auskünfte wurden bereitwillig und 

vollständig erteilt, erbetene Unterlagen unverzüglich zur Verfügung gestellt. Die Rechnungsbeträge 

wurden nachvollziehbar angewiesen und kompetenzgerecht bewilligt. Die Geschäftsvorfälle waren 

den richtigen Sachkonten zugeordnet worden. Die Höhe der Rückstellungen sind angemessen und 

notwendig; Rechnungsabgrenzungsposten sind periodengerecht verbucht. Auch die Rücklagen sind 

auf den Bestandskonten ordnungsgemäß erfasst. Die Prüfung der bilanzierten Forderungen und 

Verbindlichkeiten ergaben keine Feststellungen. Die Verwaltungskosten des DOSB waren 

beanstandungsfrei. Das System für das Liquiditätsmanagement erscheint angemessen. Es wird 

bestätigt, dass die Buch- und Belegführung vorbildlich sind, die Mittelverwendung entspricht voll 

umfänglich den Satzungszwecken, die mittelfristige Finanzplanung ist kaufmännisch zutreffend. Alle 

erkennbaren Risiken sind zutreffend beurteilt, bewertet und bilanziell berücksichtigt. FRANZEN 

beantragt daher im Namen der Rechnungsprüfer die Entlastung von Vorstand und Präsidium. 

BURMESTER dankt ihm und Uwe TRONNIER sowie Michael ELGER für die Prüfarbeit. 

 

10.3 Verabschiedung der Jahresrechnung 2022 

Die Mitgliederversammlung beschließt über die Jahresrechnung 2022. BURMESTER stellt fest, dass 

Mitgliederversammlung einstimmig die Verabschiedung der Jahresrechnung 2022 beschlossen hat. 

 

10.4 Beschluss über die Entlastung des Präsidiums und des Vorstands 

Die Mitgliederversammlung beschließt über die Entlastung. BURMESTER stellt fest, dass 

Mitgliederversammlung einstimmig die Entlastung für die Mitglieder beider Organe beschlossen hat. 

 

10.5 Mittelfristige Finanzplanung  

ARNOLD stellt die mittelfristige Finanzplanung vor. Er weist darauf hin, dass ein strukturelles Defizit 

droht, da die Tarifsteigerungen und der Inflationsanstieg auch den DOSB schwer treffen. Aus diesen 

Gründen wurde schließlich auch der Beschlussvorschlag zur Anhebung der Mitgliedsbeiträge und 

ein Sparkurs im DOSB beschlossen, um weitere 2 Millionen Euro im nächsten Vier-Jahres-Zeitraum 

zu erreichen. Im Anschluss erläutert er die Einzelpositionen. Diese können im Mitschnitt der 

Mitgliederversammlung (https://www.dosb.de/ueber-uns/mitgliederversammlung#akkordeon-40512) 

ab 1:51:10 nachvollzogen werden. Abschließend erläutert er den Wirtschaftsplan 2024 und bittet um 

Zustimmung bei der Verabschiedung. 

 

10.6 Verabschiedung des Wirtschaftsplans 2024 

Die Mitgliederversammlung beschließt über den Wirtschaftsplan 2024. BURMESTER stellt fest, dass 

die Mitgliederversammlung einstimmig die Verabschiedung der Wirtschaftsplans 2024 bei einer 

Enthaltung beschlossen hat. 

  

https://www.dosb.de/ueber-uns/mitgliederversammlung#akkordeon-40512
https://www.dosb.de/ueber-uns/mitgliederversammlung#akkordeon-40512
https://www.dosb.de/ueber-uns/mitgliederversammlung#akkordeon-40512
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TOP 6 

Rede der Bundesministerin des Innern und für Heimat  

BURMESTER begrüßt die Bundesinnenministerin Nancy FAESER und bittet sie um ihre Rede an die 

Mitgliederversammlung. Diese kann im Mitschnitt der Mitgliederversammlung (https://www.dosb.de/ueber-

uns/mitgliederversammlung#akkordeon-40512) ab 1:57:30 angehört werden. 

 

 

TOP 7 

Rede des Präsidenten des DOSB 

Im Anschluss übergibt BURMESTER das Wort an WEIKERT für seine Rede des DOSB-Präsidenten. Diese 

kann im Mitschnitt der Mitgliederversammlung (https://www.dosb.de/ueber-

uns/mitgliederversammlung#akkordeon-40512) ab 2:19:55 angehört werden. 

 

 

TOP 12 

Beschluss über die Restrukturierung der Steuerung und Förderung im Leistungssport 

BURMESTER weist darauf hin, dass der TOP 12 vor TOP 11 gezogen wird, um WEIKERT die Möglichkeit 

zu geben, FAESER aus der Versammlung zu geleiten und seinen Beitrag zu TOP 11 im Anschluss zu 

geben. Daraufhin erteilt er Olaf TABOR das Wort. Dessen Ausführungen und Erläuterungen zum Antrag 

können im Mitschnitt der Mitgliederversammlung (https://www.dosb.de/ueber-

uns/mitgliederversammlung#akkordeon-40512) angehört werden. BURMESTER dankt TABOR für seine 

Ausführungen und weist darauf hin, dass der Antrag tags zuvor in den Konferenzen der Verbändesäulen 

ausführlich besprochen wurde. 

 

Martin HARTMANN vom Deutschen Turner-Bund spricht sich klar für die Restrukturierung der Steuerung 

und Förderung im Leistungssport aus. Aus seiner Sicht kann auf der Grundlage des vorliegenden Entwurfs 

des Feinkonzepts aber noch keine Umsetzung erfolgen, wie im Beschlussvorschlag des Antragstellers 

formuliert. Insbesondere sei eine weitere Zentralisierung der Bundesstützpunkte aus seiner Sicht nicht 

sinnvoll. Es seien noch eine Reihe an Punkte zu klären, weshalb sie dem Beschlussvorschlag nicht 

zustimmen können. Er macht daher einen Vorschlag zur Änderung des Beschlussantrages. Der zweite Satz 

soll umformuliert werden: „Die Mitgliederversammlung spricht sich dafür aus, das Feinkonzept zu 

finalisieren, dieses mit den Mitgliedsorganisationen abzustimmen und anschließend die Arbeit zur 

konsequenten Umsetzung der Inhalte dieses Konzepts fortzusetzen.“ 

 

Anschließend meldet sich Jörg BROKAMP vom Deutschen Schützenbund zu Wort, wobei er betont, dass er 

als stellvertretender Sprecher der Konferenz der Spitzenverbände spricht. Er hätte sich gewünscht, dass der 

Änderungsantrag auf der Konferenz der Spitzenverbände am Vortrag vorgestellt worden wäre, um ihn im 

Kreise der Spitzenverbände zu besprechen. Er fordert ein, dass der Antrag in der bestehenden Form 

abgestimmt wird. 

 

Anschließend spricht Jörg AMMON als Sprecher der Landessportbünde. Er dankt den Spitzenverbänden, 

dass sie in den vergangenen Tagen gemeinsam um einen abstimmungsfähigen Wortlaut ringen konnten. Er 

teilt mit, dass die Landessportbünde den ursprünglichen Beschlussantrag einstimmig unterstützen. 

 

BURMESTER stellt fest, dass der Änderungsantrag des DTB der weitergehende Antrag ist und stellt diesen 

daher zuerst zur Abstimmung. Er stellt fest, dass die weit überwiegende Mehrheit gegen diesen Antrag ist. 

 

Anschließend wird der ursprüngliche Antrag in der Fassung vom Vortage, wie er mit den Verbändesäulen 

besprochen wurde, zur Abstimmung gestellt. Der Versammlungsleiter stellt fest, dass dieser Antrag 

einstimmig bei 14 Enthaltungen angenommen wurde. 

  

https://www.dosb.de/ueber-uns/mitgliederversammlung#akkordeon-40512
https://www.dosb.de/ueber-uns/mitgliederversammlung#akkordeon-40512
https://www.dosb.de/ueber-uns/mitgliederversammlung#akkordeon-40512
https://www.dosb.de/ueber-uns/mitgliederversammlung#akkordeon-40512
https://www.dosb.de/ueber-uns/mitgliederversammlung#akkordeon-40512
https://www.dosb.de/ueber-uns/mitgliederversammlung#akkordeon-40512
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TOP 11 

DEINE IDEEN. DEINE SPIELE: Olympische und Paralympische Spiele in Deutschland  

BURMESTER gibt das Wort an Hannah KRAPF aus der Stabsstelle Olympiabewerbung des DOSB, die 

diesen TOP moderiert. Sie gibt das Wort an WEIKERT; der zum Inhalt des TOPs spricht und die Frankfurter 

Erklärung vorstellt. Seine Ausführungen sind im Mitschnitt der Mitgliederversammlung 

(https://www.dosb.de/ueber-uns/mitgliederversammlung#akkordeon-40512) ab 3:04:17 zu hören. 

Anschließend spricht KRAPF mit Olympiasiegerin DOSB-Vizepräsidentin Miriam WELTE und DOSB-

Präsidiumsmitglied und Athletenvertreterin Fabienne KÖNIGSTEIN sowie zwei Teilnehmenden der 

Dialogforen zu diesem Thema. Das Gespräch ist im Mitschnitt der Mitgliederversammlung ab 3:13:10 zu 

hören. 

 

BURMESTER fragt, ob sich von Delegierten jemand zu dem Thema äußern möchte. Martin ENGELHARDT 

von der Deutschen Triathlon Union meldet sich zu Wort. Sein Verband stellt sich hinter diese Initiative. 

Norbert LAMP von der DOG, Friedhelm Julius BEUCHER vom DBS, Jörg AMMON als Sprecher der 

Konferenz der Landessportbünde und Ralf Reiner Klatt vom LSB Hessen unterstützen diese ebenfalls 

nachdrücklich. Auf Bitte von BURMESTER votiert die Mitgliederversammlung zur Frankfurter Erklärung. 

Dieses fällt einstimmig bei einer Enthaltung aus. Anschließend führt KRAPF mit ihren Gesprächsgästen aus, 

welche Maßnahmen im Jahr 2024 in diesem Prozess folgen werden. Die Dialogprozesse und die 

Konzepterstellung werden fortgeführt und im kommenden Jahr auf der Mitgliederversammlung zur 

Abstimmung gestellt. 

 

 

TOP 13 

Beschluss der Zwischenergebnisse zu den Rahmenrichtlinien für Athletenvertreter/innen 

TABOR und KÖNIGSTEIN stellen die Maßnahmen zur Weiterentwicklung der Rahmenrichtlinie seit der 

letzten Mitgliederversammlung vor und führen aus, dass der aktuelle Entwurf der Rahmenrichtlinie noch 

nicht beschlussreif ist. Der aktuelle Stand wird vorgestellt. Die Beschlussfassung soll im kommenden Jahr 

auf der Mitgliederversammlung erfolgen. TABOR schlägt daher vor, dass die aktuellen vorgestellten 

Arbeitsergebnisse zur Kenntnis genommen, die Umsetzung bereits geeinter Aspekte ab Jahresbeginn 2024 

bereits eingeleitet und die Finalisierung für eine Beschlussfassung auf der nächsten Mitgliederversammlung 

vorbereitet werden soll. BURMESTER lässt darüber abstimmen und stellt die einstimmige Beschlussfassung 

fest. 

 

 

TOP 14 

Beschluss der Eckpunkte für einen Entwicklungsplan Sport  

Michaela RÖHRBEIN, Vorstandsmitglied Sportentwicklung des DOSB, stellt dem Entwicklungsplan Sport 

vor, der seinen Beginn auf dem ersten Bewegungsgipfel im Jahr 2022 genommen hat. Ihre Ausführungen 

finden sich im Mitschnitt zur Mitgliederversammlung (https://www.dosb.de/ueber-

uns/mitgliederversammlung#akkordeon-40512) ab 3:52:50. BURMESTER stellt den Beschlussantrag zur 

Abstimmung und stellt fest, dass er einstimmig angenommen wurde. 

 

 

TOP 15 

Beschluss des Zukunftsplans Safe Sport 

Leon RIES, Vorstandsmitglied Jugendsport des DOSB, stellt den Zukunftsplan Safe Sport vor. Seine 

Ausführungen dazu können im Mitschnitt zur Mitgliederversammlung (https://www.dosb.de/ueber-

uns/mitgliederversammlung#akkordeon-40512) ab 3:59:00 nachverfolgt werden. Der von BURMESTER zur 

Abstimmung gestellte Beschlussantrag wurde nach seiner Feststellung einstimmig angenommen. 

 

Julia SCHNEIDER als Delegierte des DTB meldet sich zu Wort und betont die Wichtigkeit des Themas. 

https://www.dosb.de/ueber-uns/mitgliederversammlung#akkordeon-40512
https://www.dosb.de/ueber-uns/mitgliederversammlung#akkordeon-40512
https://www.dosb.de/ueber-uns/mitgliederversammlung#akkordeon-40512
https://www.dosb.de/ueber-uns/mitgliederversammlung#akkordeon-40512
https://www.dosb.de/ueber-uns/mitgliederversammlung#akkordeon-40512
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TOP 16 

Anträge 

 16.1 Beschluss der Überarbeitung des DOSB-Ethik-Codes 

ARNOLD erläutert den Beschlussantrag. BURMESTER stellt den Beschlussantrag zur Abstimmung 

und stellt fest, dass er einstimmig angenommen wurde. 

 

16.2 Beschluss einer Beitragsanpassung ab 2025 

ARNOLD erläutert den Beschlussantrag. BURMESTER stellt den Beschlussantrag zur Abstimmung 

und stellt fest, dass er bei 15 Gegenstimmen mehrheitlich angenommen wurde. 

 

16.3 Änderung der Satzung des DOSB 

WEIKERT stellt die Genese der Anpassungen vor. Er führt des Weiteren aus, dass der Antrag auf 

Einführung einer Aufwandsentschädigung für Präsidiumsmitglieder vom Antragsteller 

zurückgenommen wird, aber die Debatte weitergehen muss. Außerdem weist er darauf hin, dass die 

Neuregelung in § 12 Abs. 2 der Satzung beschlossen, aber erst ab dem Jahr 2026 in Kraft treten 

soll. Anschließend übergibt BURMESTER zur Beschlussfassung des TOP an PUSCH.  

  

16.3.1 Beschluss über die Neufassung der Satzung 

PUSCH dankt den Mitwirkenden in der Satzungskommission und stellt die Satzungsneufassung in 

der tags zuvor in der digitalen Plattform der Tagungsunterlagen (MEETING-MASTERS) eingestellten 

Fassung zur Abstimmung. PUSCH stellt fest, dass die Satzungsneufassung mit 375 Ja-Stimmen, 12 

Gegenstimmen sowie 25 Stimmenthaltungen angenommen wurde.  

 

16.3.2 Beschlüsse über Änderungen der Satzung 

16.4 Beschluss über die Einsetzung einer Ad-hoc-Kommission nach § 5 Abs. (4)  

         der Satzung 

16.5 Wahl der Mitglieder der Ad-hoc-Kommission nach § 5 Abs. (4) der Satzung 

 

PUSCH stellt fest, dass aufgrund der Satzungsneufassung unter TOP 16.3.1 die Abstimmungen zu 

TOP 16.3.2 entfallen. Gleiches trifft auf die TOP 16.4 und 16.5 zu, da sie nach der Rücknahme der 

Regelung zur Aufwandsentschädigung des Präsidiums nicht mehr erforderlich sind und übergibt die 

Versammlungsleitung wieder an BURMESTER.  

 

16.6 Beschluss über die Aufnahme von Verbänden 

BURMESTER weist darauf hin, dass der TOP 16.6.3 entfällt, da er zurückgenommen wurde. 

Außerdem führt er aus, dass das IOC bei seiner 141. Session vom 14.-17. Oktober 2023 in Mumbai 

beschlossen hat, dass die Sportarten Cricket und Lacrosse (9v9) neu in das Wettkampfprogramm 

der Olympischen Spiele in Los Angeles 2028 aufgenommen werden. 

 

16.6.1 Beschluss über die Aufnahme Deutscher Cricket Bund e.V. 

BURMESTER lässt über die Aufnahmeantrag beschließen und stellt die einstimmige 

Beschlussfassung fest. 

 

16.6.2 Beschluss über die Aufnahme Deutscher Lacrosse Verband e.V. 

BURMESTER lässt über die Aufnahmeantrag beschließen und stellt die einstimmige 

Beschlussfassung fest. 
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16.7 Beschluss über die Zuordnung von Verbänden zu Mitgliedergruppen 

BURMESTER erläutert, dass die Spitzenverbände American Football Verband Deutschland e.V., 

Deutscher Baseball und Softballverband (DBV) e.V. und Deutscher Squash Verband e.V. den 

olympischen Verbänden zugeordnet werden sollen, da das IOC beschlossen hat, dass die 

Sportarten Flag Football, Base- und Softball und Squash in das Wettkampfprogramm der 

Olympischen Spiele in Los Angeles 2028 aufgenommen werden. Er stellt fest, dass der 

diesbezügliche Beschlussantrag nach der durchgeführten Abstimmung einstimmig ist. 

 

 

TOP 17 

Verschiedenes 

BURMESTER teilt mit, dass die Mitgliederversammlung am 7. Dezember 2024 im Sportcampus Saar in 

Saarbrücken ausgetragen werden soll. BURMESTER bedankt sich abschließend bei allen Mitwirkenden des 

DOSB und der DSM für die Organisation. 

 

 

 

 

 

            

Torsten Burmester                                                Hendrik Pusch 

Versammlungsleiter                                              Protokollführer 

 

 

Frankfurt am Main, 12. Januar 2024 

 


